
 

1 
 

Protokoll der Fachausschusssitzung „Soziales, Kinder, Jugend, Senioren,  
2. Arbeitsmarkt und Migration“ des Stadtteilbeirates Walle vom 16.08.2017 

Ort: Projekt „Cafe` Waller Dorf“, Dünenstr. 2 – 4, 28219 Bremen 

                    Nr.: XII/04/17 
Beginn der Sitzung: 18.30h 
Ende    der Sitzung: 21.15h 
 
anwesend sind: 
Frau Cornelia Barth 
Frau Brigitte Grziwa-Pohlmann 
Herr Joseph Heseding 
Herr Gerald Höns 
Herr Christof Schäffer 
Frau Dr. Angela Stoklosinski  
Herr Rolf Surhoff 
Frau Nicoletta Witt 
 
verhindert sind: 
Herr Günter Kuhlmann 
Herr Manfred Schäfer 
 
Gäste: 
Herr Ernst Schütte, WaBeQ 
Herr Bergner, WaBeQ 
Vertreterinnen von Waller Kindertagesstätten 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Die folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr.: XII/03/17 vom 31.05.2017 
 

TOP 3: Aktuelle Planungen und Projekte im Projekt „Cafe` Waller Dorf“ 
 Gastgeber: 
 Herr Ernst Schütte, WaBeQ 
 
TOP 4: Sachstand Betreuungsplätze in den Bereichen U3, Ü3, Schulkinder 
 
TOP 5: Ausweitung Projekt „Aufsuchende Altenarbeit“  
 
TOP 6: Aktuelles aus dem Bereich Jugendbeteiligung 
 

TOP 7: Bericht aus dem Controlling-Ausschuss 
 

TOP 8: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
(u.a. Rückäußerung IB zu Kita-Sanierungen, Sachstand Sportpark im Über-
seepark) 

 
__________________________________________________________________________ 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
Beschlussfähigkeit ist gegeben; die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr.: XII/03/17 vom 31.05.2017 
Das Protokoll vom 31.05.2017 wird einstimmig genehmigt. 
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TOP 3: Aktuelle Planungen und Projekte im Projekt „Cafe` Waller Dorf 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind der Geschäftsführer der Waller Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsgesellschaft GmbH (WaBeQ), Herr Schütte, und der Leiter des Cafe´-Projekts, 
Herr Bergner, zu Gast. 
Unter Einbeziehung von Nachfragen aus dem Ausschuss wird u.a. dargestellt: 

 Nachdem für das Projekt jetzt die Miete vom Jobcenter getragen wird, sieht man op-
timistischer in die Zukunft. Einige Renovierungen (Möbel, Boden, Tapeten) waren 
möglich. Neben der neuen Leitung konnte zum 01.03.2017 ein Koch über eine Be-
schäftigungsmaßnahme eingestellt werden. Die Öffnungszeiten sollen ausgeweitet 
werden. „Luft nach oben“ hinsichtlich der Nutzung des Projekts sei noch vorhanden. 

 U.a. bestehen Kooperationsbezüge zum Haus der Familie und dem Projekt  
„Wohnumfeldverbesserung Ratzeburger Straße“. Die WaBeQ bemüht sich um weite-
re Kooperationspartner.  

 Angeboten werden ein festes Frühstück und ein Mittagstisch zu günstigen Preisen. 
Das Cafe´-Projekt stelle keine Konkurrenz zu kommerziell geführten Cafe´s dar. Ad-
ressaten seien Menschen mit geringem Einkommen wie bspw. ALG II. 

 Gruppen nutzen das Angebot des Cafes stärker als Einzelpersonen. In diesem Zu-
sammenhang kommt aus dem Ausschuss die Anregung, die Öffnungszeiten des 
Hauses im Eingangsbereich auszuhängen. 

 Nachgedacht wird zusätzlich über eine Modernisierung des Vorplatzes. 
 

Fazit: 
Der Ausschuss bewertet die Entwicklung des Projektes positiv 

 
Globalmittelantrag Cafe Waller Dorf vom 05.04.2017 – Anschaffung einer Spülmaschine 
Im Rahmen der Hauptvergaberunde des Beirates Walle wurde am 26.04.2017 eine Bezu-
schussung der Maßnahme in Höhe von 400€ unter Vorbehalt beschlossen. Das Projekt soll-
te zusätzlich im Fachausschuss „Soziales“ vorgestellt werden. Herr Schütte erläutert die 
Notwendigkeit einer neuen Maschine aufgrund erhöhter Besucherzahlen und nach Überprü-
fung der Lebensmittelbehörde. 
 

Beschluss: 
Der Ausschuss bestätigt einstimmig den Beschluss des Beirates vom 26.04.2017 – Zu-
schuss in Höhe von 400€  

 
Der Ausschuss bedankt sich bei Herrn Schütte für die informative Projektvorstellung und die 
Möglichkeit in der Räumen der Einrichtung tagen zu dürfen. 
 
TOP 4: Sachstand Betreuungsplätze in den Bereichen U3, Ü3, Schulkinder 
 
Der Ausschuss erörtert unter Einbeziehung von Praxisdarstellungen anwesender Kita-
Leitungen der Einrichtungen KuFZ Waller Park, KuFZ Haferkamp und Kinderhaus Ratzebur-
ger Straße das durch SKB zugeleitete Datenmaterial zum Sachstand Betreuungsplätze. 
 
Zum Wegfall Pädagogischer Mittagstisch in der Grundschule Nordstraße: 
Die Schließung des Angebots wird nach wie vor bedauert. Die Vorsitzende fragte zwischen-
zeitlich zum Sachstand bzw. möglicher Alternativen in der Schule sowie im Ressort nach. 
Eine offizielle schriftliche Rückäußerung zum Beschluss der Fachausschüsse „Soziales“ und 
„Bildung“ liegt noch nicht vor. In Hinblick auf die morgige Beiratssitzung soll erneut nachge-
fragt werden. Der Statusbericht II weist freie Hortplätze aus. Es wird besprochen, die Schul-
leitung der Grundschule ggf. in die nächste Sitzung des Bildungsausschusses einzuladen. 
Aus Sicht des Sprechers des Bildungsausschusses ist es nicht möglich, auf die Schnelle ein 
neues Hortangebot in der Grundschule zu installieren. Überlegt wird deshalb, welche Räume 
im Stadtteil eventuell für einen Pädagogischen Mittagstisch an anderer Stelle in Frage kä-
men. 
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Laut Darstellung des KuFZ Waller Park gibt es Eltern, die sich ein Angebot wie das in der 
Grundschule Nordstraße wünschen/benötigen. Allerdings wurde der Bedarf nicht öffentlich 
bzw. gegenüber der Behörde artikuliert. Frau Meinke wird die betreffenden Eltern darauf an-
sprechen. 
 
Aktuell fehlende Plätze in den drei Einrichtungen, deren Leitungen heute anwesend sind. 

 U3: Die staatlichen Kitas verfügen nicht über Krippenplätze, in der Ratzeburger Stra-
ße steht ein Kind auf der Warteliste. 

 Ü3: circa 5 Plätze 
 Schulkinder: circa 10 Kinder auf der Warteliste 

Die Kita-Leitungen weisen auf die langsame Vergabe der ID-Nummern hin und die lange 
Dauer (6 – 9 Monate) bis sonderpädagogische Unterstützungsstunden für Kinder mit erhöh-
tem Förderbedarf bewilligt werden. Zusätzlich ändere sich die Anmeldesituation derzeit noch 
von Tag zu Tag. Das Datenmaterial aus dem Statusbericht sei vor diesem Hintergrund nicht 
aktuell. 

Ergebnis: 
Der Ausschuss überlegt, in der morgigen Beiratssitzung ggf. einen ad hoc-Antrag zu formu-
lieren. Forderungen: a) schnelle Vergabe der ID-Nummer, b) beschleunigtes Antragsverfah-
ren für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 

 
TOP 5: Ausweitung Projekt „Aufsuchende Altenarbeit“  
Die Vorsitzende informiert, dass eine Ausweitung des Projekts auf weitere Stadtteile geplant 
ist. Die Sozialbehörde formuliert dazu bis Ende August den Text für eine Interessenbekun-
dung. Dem Beirat Walle soll der Ausschreibungstext zur Kenntnis zugeleitet werden.  
Der Ausschuss ist nach wie vor an einer Ausweitung des Projekts auf den Stadtteil Walle 
interessiert. 

Ergebnis: 
Bei möglichen Trägern der Altenhilfe soll nachgefragt werden, ob eine Interessenbekundung 
abgegeben wird. Ggf. soll eine Aufnahme der Thematik in der nächsten Sitzung erfolgen.  

 
TOP 6: Aktuelles aus dem Bereich Jugendbeteiligung 
Ein Vertreter von Bündnis 90/Die Grünen und gleichzeitig Delegierter für Jugendbeteiligung 
im Beirat Walle berichtet zum aktuellen Sachstand „Alternatives Sportfest“: 
Die Veranstaltung wurde auf den 29.09.2017 verlegt. Circa 600 Schüler*innen der Oberschu-
len Helgolander Straße, Waller Ring und GSW werden sich an den „Überseespielen“ im 
Sportpark in der Überseestadt beteiligen. Die Vorbereitungsgruppe ist intensiv mit den Pla-
nungen befasst.  
 
TOP 7: Bericht aus dem Controlling-Ausschuss 
Ein Vertreter von Bündnis 90/Die Grünen berichtet von der letzten Sitzung des Controlling-
Ausschusses. Folgende Tagesordnungspunkte wurden besprochen: 

 Positiverweise erhielt Frau Jäger, Initiativberatung Gröpelingen/Walle, eine Festan-
stellung im Amt für Soziale Dienste. 

 Sommerferienprogramm: Schwerpunkt lag in der Förderung von Mobilität 
 JuBZ und Pflege der Bäume auf dem Grundstück: 50% der anfallenden Kosten wer-

den durch den Controlling-Ausschuss übernommen 
 Illegale Müllablagerungen und eskalierende Konflikte auf dem Quartiersplatz: Die Si-

tuation auf dem Platz hat sich in den letzten Wochen sehr negativ entwickelt. Ange-
regt wird ein Runder Tisch mit allen Beteiligten, um nach Lösungen zu suchen. Die 
Organisation soll über das Ortsamt erfolgen. 

 Das deutsch-kurdische Bildungszentrum wird als neuer Antragsteller in den CA-
Ausschuss eingeladen. 

 GEWOBA und Wohnquartier Markuskaje: Einrichtung eines Betreuungsangebots für 
Kinder vorgesehen 

 Die Fachausschusssprecherin berichtet ergänzend, dass der CA unverändert an dem 
Finanzierungsbedarf des Sportparks in der Überseestadt und damit an dem Haus-



 

4 
 

haltsantrag des Beirates festhält und eine Korrektur des derzeitigen ablehnenden Vo-
tums der Sozialsenatorin, bzw. der Deputation wünscht. 

 
TOP 8: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
Rückäußerung Immobilien Bremen zum Beschluss vom 16.02.2017: 
Sanierungsbedarf in den Kinder- und Familienzentren „Haferkamp“, „Löwenzahn“ und „Wal-
ler Park“ 
Das Schreiben wird erörtert. 
Aus Sicht der Praxisvertreterinnen gibt es neben den erwähnten Defiziten weitere Mängel in 
den Häusern. Die Kita-Leitungen wollen, soweit nicht vorhanden, die Protokolle der Bege-
hungen von IB anfordern. 
Der Ausschuss bewertet negativ, dass die Beantwortung des Beschlusses circa sechs Mo-
nate dauerte und nicht deutlich wird, wann konkret die Mängel beseitigt werden. 

Ergebnis:  
IB soll zur Nachfrage in die November-Sitzung eingeladen werden.  
Sitzungsort: KuFZ Waller Park. 

 
Antrag der Linkspartei „Haushaltsantrag des Beirats Walle für den Betrieb des Sportparks in 
der Überseestadt“ 
Der Antrag sowie das weitere Vorgehen in dieser Thematik werden in der morgigen Beirats-
sitzung erörtert. 
 
Ortstermin: Illegale Müllablagerungen im Bereich Kita Baumhöhle, Oberschule am Waller 
Ring, Steffensweg 
Die Vorsitzende stellt dar, dass am 12.09.2017 um 11.00h eine gemeinsame Öffentlichkeits-
aktion mit der Kita, der Oberschule und dem Beirat stattfindet. Treffpunkt: vor dem Kinder-
garten. 
 
Bürgerbeschwerde: Ruhestörender Lärm Bürgermeister-Deichmann-Straße 
Die Beschwerde wird in der morgigen Beiratssitzung vorgetragen. 
 
Rückäußerung ASV zum Beschluss zum Beschluss vom 12.06.2017 „Zusätzliche Beleuch-
tung am Spielplatz Erlingplatz/Grenzstraße“ 
Das Schreiben wird erörtert. Das ASV wird den Weg nicht öffentlich anerkennen und somit 
auch keine Beleuchtung installieren. Es wird zurück verwiesen an das Sozialressort und IB. 
Der Fachausschuss „Bau, Umwelt und Verkehr“ des Beirates Walle nahm die Antwort in sei-
ner Sitzung am 07.08.2017 zur Kenntnis. 

Ergebnis Sozialausschuss: 
Kenntnisnahme. 

 
Vorstellung Sozialverband VdK im Sozialausschuss? 
Ein Bürger fragte im Ortsamt an, ob die Aufgabenfelder des Verbandes in einer Sitzung vor-
gestellt werden könnten. Der Ausschuss stimmt dem zu. 
 
Neues Kinderstück zur Weihnachtszeit im bremer kriminal theater 
Das Theater informiert über ein neues Stück zur Weihnachtszeit „Die Wanze – Ein Insekten-
krimi“ 
 
Richtfest „Elly-Krimmer-Haus“ der Hoffnungskirche am 08.09.2017 um 13.30h 
Herr Schütte informiert über das Richtfest. Der Beirat ist herzlich eingeladen. 
 
Vorsitz/Protokoll:      Sprecherin: 

 

________________      __________________ 

P. Müller       C. Barth   


